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1 Einführung
Die Berechnung der Treibhausgasemissionen der Dietz GmbH basiert auf dem Greenhouse Gas
Protocol Corporate Accoun�ng and Repor�ng Standard, der weltweit am häufigsten für die Bi-
lanzierung von Treibhausgasen genutzt wird. Die Scope 3-Emissionen werden nach dem Lei�a-
den des Corporate Value Chain (Scope 3) Accoun�ng and Repor�ng Standards ermi�elt. Dabei
werden stets die fünf Prinzipien Relevanz, Vollständigkeit, Konsistenz, Transparenz und Genauig-
keit berücksich�gt.

2 Charakterisierung der Dietz GmbH
Die Dietz GmbH ist ein mi�elständisches Tradi�onsunternehmen mit ihrem Hauptsitz in Neu-
stadt bei Coburg und einem weiteren Standort in Sonneberg. Mit 95 Jahren Kompetenz und Er-
fahrung sind wir einer der führenden Hersteller für hybride Baugruppen, Draht- und Bandbiege-
teile, Präzisionsfedern sowie Stanz- und Umformteile, die wir individuell und einbaufer�g produ-
zieren. Wir bieten unseren Kunden innova�ve Systemlösungen, die Bearbeitung unterschied-
lichster Werkstoffe und Materialkombina�onen, die Montage und das passende Oberflächen-
finish aus einer Hand. Die Dietz GmbH bedient ein breites Spektrum an Kunden. Über die Häl�e
des Jahresumsatzes ist auf die Automobilindustrie und knapp ein Viertel auf die Elektrotechnik-
branche zurückzuführen. Die Elektrotechnik, Weiße Ware, Schlösser und Beschläge sowie Spiel-
waren und Weihnachtsschmuck sind weitere Branchen, in denen das Unternehmen vertreten ist.

Selbst gesteckte Klimaziele verfolgen wir ehrgeizig und wollen ein Vorbild für klimabewusstes
Handeln in der Industrie darstellen. Wir sind nach EMAS zer�fiziert und gehen mit der Treibhaus-
gasbilanzierung den nächsten Schri� hin zu mehr Transparenz. Die vorliegende Treibhausgasbi-
lanzierung umfasst die beiden Unternehmensstandorte Neustadt bei Coburg und Sonneberg.
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3 Die Systemgrenzen der
Treibhausgasbilanzierung

Der Berichtszeitraum entspricht jeweils einem vollen Jahr vom 01.01. bis 31.12. Die Bericht-
ersta�ung erfolgt nach dem Anteilsansatz, der bei Dietz gleichzei�g dem Kontrollansatz ent-
spricht. Das Jahr 2020 bildet das Basisjahr der jährlich durchgeführten Bilanzierung. Die Auf-
stellung basiert auf den Vorgaben des Greenhouse Gas Protocols und unterscheidet drei Emis-
sionsbereiche, die sogenannten Scopes:

• Scope 1 erfasst die direkten CO2-Emissionen, die durch die Standorte der Dietz GmbH ver-
ursacht werden (z.B. Heizanlagen, Stromerzeugung)

• Scope 2 beinhaltet indirekte CO2-Emissionen aus der Stromerzeugung von Lieferanten

• Scope 3 bezieht sich auf indirekte CO2-Emissionen, die entlang der Wertschöpfungske�e
verursacht werden (z.B. Eingekau�e Güter und Dienstleistungen, Transport und Entsor-
gung).

In der Treibhausgasbilanz werden gemäß dem Greenhouse Gas Protocol Scope 1 und Scope 2
getrennt voneinander berichtet sowie die einzelnen Treibhausgase in Tonnen und Tonnen CO2-
Äquivalenten dargestellt. Die Emissionen aus Scope 2 werden gemäß der Richtlinie GHG Protocol
Scope 2 Guidance markt- und standortbasiert berücksich�gt.

Dietz betrachtet in Scope 3 lediglich die vorgelagerte Wertschöpfungske�e, da der Ansatz „crad-
le-to-gate“ (= „von der Wiege bis zum Werkstor“) gewählt wurde. Die Nachverfolgung der Pro-
dukte und deren Einsatz bei unseren Kunden ist für uns nur schwer nachzuvollziehen und wird
deshalb nicht in die Bilanzierung einbezogen. Die folgenden der acht vorgelagerten Kategorien
der Wertschöpfungske�e werden in der Treibhausgasbilanzierung berücksich�gt:

• Kategorie 1: Eingekau�e Waren und Dienstleistungen

• Kategorie 2: Kapitalgüter

• Kategorie 3: Brennstoff- und energiebezogene Emissionen

• Kategorie 4: Transport und Verteilung (vorgelagert)

• Kategorie 5: Betriebliche Abfälle

• Kategorie 7: Pendelverkehr der Beschä�igten

• Kategorie 8: Angemietete oder geleaste Sachanlagen

Kategorie 6: Geschä�sreisen der Scope 3-Emissionen wird aufgrund von fehlender Wesentlich-
keit nicht berücksich�gt. Dies wurde mit Hilfe der Wesentlichkeitsanalyse bes�mmt, deren Gren-
ze intern definiert wurde.



5

4 Die Treibhausgas-Emissionsdaten
Die Angabe von Scope 1 und Scope 2 erfolgt jeweils in Tonnen des Treibhausgases und in Tonnen
CO2-Äquivalenten.

CO2 CH4

Tonnen CO2 Tonnen CO2e Tonnen CH4 Tonnen CO2e

Scope 1 1,99 19,99 0,00004 0,0008

Scope 2 0 0 0 0

N2O HFCs
Tonnen NO2 Tonnen CO2e Tonnen HFCs Tonnen CO2e

Scope 1 0,001 0,00013 0 0

Scope 2 0 0 0 0

PCFs SF6
Tonnen PCFs Tonnen CO2e Tonnen SF6 Tonnen CO2e

Scope 1 0 0 0 0

Scope 2 0 0 0 0

Die folgende Tabelle fasst die gesamten Treibhausgase zusammen, die im Jahr 2021 durch das
Unternehmen Dietz verursacht wurden. Sie werden in Tonnen CO2-Äquivalenten angegeben und
mit Hilfe des Global Warming Poten�als des IPCC 2007 in die Ergebnisse integriert (h�ps://ww-
w.ipcc.ch/site/assets/uploads/2018/05/ar4_wg1_full_report-1.pdf, S. 33-34).

https://www.ipcc.ch/site/assets/uploads/2018/05/ar4_wg1_full_report-1.pdf
https://www.ipcc.ch/site/assets/uploads/2018/05/ar4_wg1_full_report-1.pdf
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Dietz GmbH 2020 2021 2022 % Scope 3

Scope 1 29,8 19,4 2,0 -

Scope 2 marktbasiert 0 0 0 -

Scope 21 standortbasiert 501,4 656,8 623,8 -

Scope 3.1 Eingekau�e Waren und Dienstleistungen 5.582,6 7.249,1 6.715,2 92,9 %

Scope 3.22 Kapitalgüter 208,3 182,4 167,6 2,3 %

Scope 3.3 Brennstoff- und energiebezogene
Emissionen 59,9 65,0 50,3 0,7 %

Scope 3.4 Transport und Verteilung (vorgelagert) 217,5 272,8 192,0 2,7 %

Scope 3.5 Betriebliche Abfälle 5,1 3,8 6,2 0,1 %

Scope 3.63 Geschä�sreisen - - - -

Scope 3.7 Pendelverkehr der Beschä�igten 87,9 98,3 94,1 1,3 %

Scope 3.84 Angemietete oder geleaste Sachanlagen 0 0 0 0 %

Gesamt: 6.191,1 7.891,0 7.227,4

1Die Emissionsfaktoren für die durchschni�liche jährliche Erzeugung wurden von folgender Quelle entnommen: h�-
ps://app.electricitymaps.com/zone/DE?lang=de

2Die Emissionen des neu erbauten Verwaltungsgebäudes im Jahr 2020 mit dem CO2e-Ausstoß von 685,9 Tonnen
wurden nicht berücksich�gt, da sonst eine Verfälschung der Werte des Basisjahres und eine Vergleichbarkeit mit
Folgejahren nicht gewährleistet wäre.
3Geschä�sreisen wurden aufgrund fehlender Wesentlichkeit nicht in die Berechnung einbezogen.
4Emissionen aus dem Betrieb von angemieteten oder geleasten Sachanlagen werden bereits in Scope 1 und 2 be-
rücksich�gt

https://app.electricitymaps.com/zone/DE?lang=de
https://app.electricitymaps.com/zone/DE?lang=de
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5 Berechnungsmethodik und
Datenquellen

Die nachfolgende Tabelle beschreibt die verwendeten Datenquellen für die Ak�vitätsdaten und
die Emissionsfaktoren der Emissionen aus Scope 1, Scope 2 und Scope 3.

Beschreibung der Datenquellen
für die Berechnung

Beschreibung der Methoden und
Annahmen für die Berechnung

Scope 1 Ak�vitätsdaten (primär):

Die Verbrauchsmenge von Brennstof-
fen und Kra�stoffen werden aus Rech-
nungen entnommen.

Emissionsfaktoren (primär/sekundär):

a. Erdgas: lieferantenspezifisch ohne
vorgelagerte Lieferke�e

b. Kra�stoff kompensiert: lieferanten-
spezifischer Emissionsfaktor

c. Kra�stoff nicht kompensiert: Die
Emissionsfaktoren wurden aus der
Datenbank GEMIS 5.0 2013 ohne
vorgelagerte Lieferke�e entnom-
men.

a. Erdgas: die Verbrauchsmenge in
kWh wurde mit dem lieferantenspe-
zifischen Emissionsfaktor
(kgCO2e/kWh) mul�pliziert.

a. Kra�stoff kompensiert: verbrauchte
Menge des Kra�stoffs (L) wurde mit
dem Emissionsfaktor (kgCO2e/L)
mul�pliziert.

b. Kra�stoff: Die Menge des ver-
brauchten Kra�stoffs in Liter wurde
mit den ausgewählten Emissions-
faktoren mul�pliziert.

Beschreibung der Datenqualität mi�el

Prozentsatz der Emissionen mit
lieferantenspezifischen Emissionsfaktoren

0 %

Scope 2 Ak�vitätsdaten (primär):

a. Die Menge der eingekau�en Ener-
gie wurde aus Rechnungen entnom-
men.

b. Die Menge der Eigenstromproduk-
�on wurde aus Gutschri�en, inter-
nen Dokumenten und einem On-
line-Portal übernommen.

Emissionsfaktoren (primär):

a. Strom: lieferantenspezifisch

b. Keine Emissionen aus der Eigen-
stromproduk�on mit PV-Anlagen

a. Die Verbrauchsmenge in kWh wur-
de mit dem lieferantenspezifischen
Emissionsfaktor (kgCO2e/kWh)
mul�pliziert.

b. Mul�plika�on der Produk�ons-
menge in kWh mit dem Emissions-
faktor (kgCO2e/kWh)
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Beschreibung der Datenqualität hoch

Prozentsatz der Emissionen mit
lieferantenspezifischen Emissionsfaktoren

100 %

Scope 3.1 Ak�vitätsdaten (primär):

Die Mengen und monetären Einkaufs-
volumen wurden aus dem ERP-System
entnommen. Der Wasserverbrauch
wurde aus Rechnungen ermi�elt.

Emissionsfaktoren (primär/sekundär):

a. Draht und Band: die cradle-to-gate-
Emissionsfaktoren wurden aus kom-
merziellen und öffentlich zugängli-
chen Datenbanken wie Probas und
GEMIS 5.0 entnommen oder basie-
ren auf vorhandenen lieferanten-
spezifischen Angaben.

b. Güter, Verbrauchsmaterialien und
Dienstleistungen: die Emissionsfak-
toren für das monetäre Einkaufsvo-
lumen wurden mit Umrechnungs-
faktoren des Scope 3 Evaluators des
Greenhouse Gas Protocols in der
Währung Euro für die einzelnen
Sektoren der Lieferke�e generiert.

c. Wasserverbrauch: Emissionsfaktor
aus der kommerziellen Datenbank
GEMIS 5.0.

a. Für die Berechnung der cradle-to-
gate-Emissionen von Draht und
Band wurden die zugeordneten
Emissionsfaktoren (kgCO2e/kg) mit
den eingekau�en Mengen (kg) mul-
�pliziert.

b. Der CO2e-Ausstoß für andere Güter,
Verbrauchsmaterialien und Dienst-
leistungen wurde durch die Mul�-
plika�on der Ausgaben (€) mit den
Emissionsfaktoren des Scope 3 Eva-
luators (kgCO2e/€) bes�mmt.

c. Berechnung des Treibhausgasaus-
stoßes durch Mul�plika�on von ver-
brauchter Menge (m3) und des
Emissionsfaktors (kgCO2e/m3).

Beschreibung der Datenqualität niedrig

Prozentsatz der Emissionen mit
lieferantenspezifischen Emissionsfaktoren

15,1 %

Scope 3.2 Ak�vitätsdaten (primär):

Das monetäre Einkaufsvolumen von
Inves��onsgütern wurde aus dem ERP-
System entnommen.

Emissionsfaktoren (sekundär):

Die Emissionsfaktoren für das Einkaufs-
volumen stammen aus dem Scope 3
Evaluators des Greenhouse Gas Proto-
cols in der Währung Euro (s. Scope 3.1)

Das monetäre Einkaufsvolumen der
Inves��onsgüter wurde analog zu den
eingekau�en Gütern geordnet und zu-
sammengefasst. Die Treibhausgasemis-
sionen der Inves��onsgüter wurden
schließlich durch die Mul�plika�on der
Ausgaben (€) mit den Umrechnungs-
faktoren (kgCO2e/€) des Scope 3
Evaluators berechnet.
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Beschreibung der Datenqualität niedrig

Prozentsatz der Emissionen mit
lieferantenspezifischen Emissionsfaktoren

0 %

Scope 3.3 Ak�vitätsdaten (primär):

Die Menge an Energie und Brennstoff,
die im Berichtsjahr eingekau� wurde
stammt aus dem ERP-System und
wurde Rechnungen entnommen.

Emissionsfaktoren (sekundär):

a. Kra�stoff: Die Emissionsfaktoren
wurden aus der Datenbank GE-
MIS 5.0 für die vorgelagerte Liefer-
ke�e entnommen.

b. Strom: Der Emissionsfaktor für den
Jahresdurchschni� wurde von fol-
gender Quelle entnommen: h�ps://
app. Electricity maps.com/zone/DE

c. Gas: Die Emissionsfaktoren wurden
aus diesen beiden Quellen herange-
zogen: h�ps://www.gesetze-im-in-
ternet.de/ebev_2030/BJN-
R286800022.html; h�ps://ww-
w.umweltbundesamt.de/bild/emis-
sionsfaktoren-fuer-brennstoffver-
brauch

Die Verbrauchsmengen von Kra�stoff,
Energie und Gas wurden mit den
jeweiligen Emissionsfaktoren der
Vorke�e mul�pliziert.

Beschreibung der Datenqualität mi�el

Prozentsatz der Emissionen mit
lieferantenspezifischen Emissionsfaktoren

0 %

Scope 3.4 Ak�vitätsdaten (primär):

a. Die Mengen der transpor�erten
Drähte und Bänder der Lieferanten
zu Dietz wurden aus dem ERP-Sys-
tem entnommen.

b. Der Haup�ransportdienstleister lie-
fert spezifische Emissionsdaten für
alle Lieferungen.

c. Transporte, die von anderen Dienst-
leistern getä�gt wurden, werden
über das monetäre Einkaufsvolu-
men für Transportkosten abgedeckt,
die aus dem ERP-System generiert
werden.

a. Bei ecotransit.org wurden die trans-
por�erten Mengen von Draht und
Band jedes Lieferanten in Tonnen
eingegeben. Als Versandort wurde
jeweils der Standort des Lieferanten
und als Empfangsort das Unterneh-
men Dietz ausgewählt. Es wurde die
Annahme getroffen, dass alle Liefe-
rungen mit einem LKW erfolgten.

Annahmen: Größenordnung:
26-40t, Kra�stoff: Diesel, Emissions-
standard: EURO 5, Beladungsgrad:
60 %, Leerfahrtenanteil: 20 %

https://app.electricitymaps.com/zone/DE
https://app.electricitymaps.com/zone/DE
https://www.gesetze-im-internet.de/ebev_2030/BJNR286800022.html
https://www.gesetze-im-internet.de/ebev_2030/BJNR286800022.html
https://www.gesetze-im-internet.de/ebev_2030/BJNR286800022.html
https://www.umweltbundesamt.de/bild/emissionsfaktoren-fuer-brennstoffverbrauch
https://www.umweltbundesamt.de/bild/emissionsfaktoren-fuer-brennstoffverbrauch
https://www.umweltbundesamt.de/bild/emissionsfaktoren-fuer-brennstoffverbrauch
https://www.umweltbundesamt.de/bild/emissionsfaktoren-fuer-brennstoffverbrauch
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Scope 3.4 Emissionsfaktoren (sekundär):

a. Für die Ermi�lung des Treibhaus-
gasausstoßes für Draht- und Band-
transporte von Lieferanten zu Dietz
wurde die Webseite ecotransit.org
eingesetzt.

b. Die Transporte werden vor allem
von einem Transportdienstleister
durchgeführt, der für alle Fahrten
und Lieferungen CO2e-Daten gene-
riert und zur Verfügung stellt.

c. Für das monetäre Einkaufsvolumen
wurde der Umrechnungsfaktor des
Scope 3 Evaluators 2016 eingesetzt.

b. Die Emissionsdaten des Transport-
dienstleisters wurden direkt über-
nommen. Transporte ohne Kosten-
übernahme von Dietz wurden bei
der Berechnung nicht berücksich-
�gt.

c. Bei den Transportemissionen, die
über das monetäre Einkaufsvolu-
men berechnet werden, wurden zu-
nächst die Kosten des oben genann-
ten Transportdienstleisters abgezo-
gen, um eine Doppelzählung zu ver-
meiden. Die Ausgaben (€) wurden
anschließend mit dem Umrech-
nungsfaktor (kgCO2e/€) des Scope 3
Evaluators mul�pliziert.

Beschreibung der Datenqualität mi�el

Prozentsatz der Emissionen mit
lieferantenspezifischen Emissionsfaktoren

8,2 %

Scope 3.5 Ak�vitätsdaten (primär):

a. Die Mengen fester Abfälle für die
Entsorgung in einer Müllverbren-
nungsanlage wurde aus Rechnun-
gen und der Abfallbilanz entnom-
men.

b. Die Menge des Abwassers wurde
aus Rechnungen entnommen.

Emissionsfaktoren (sekundär):

a. Der Emissionsfaktor für die ther-
mische Verwertung in einer Müll-
verbrennungsanlage wurde aus der
Datenbank GEMIS 5.0 entnommen.

b. Der Emissionsfaktor für die Ab-
wasserau�ereitung wurde aus der
Datenbank GEMIS 5.0 entnommen.

c. Die Emissionen aus der Abfallver-
brennung mit thermischer Verwer-
tung wurden durch die Mul�plika-
�on der Abfallmenge (kg) und des
Emissionsfaktors (kgCO2e/kg)
ermi�elt.

d. Die Menge des Abwassers (m3) wur-
de mit dem zugeordneten Emis-
sionsfaktor (kgCO2e/m3) mul�pli-
ziert.

e. Das Recycling von Materialien wur-
de mit Null Emissionen nach dem
Cut-off-Ansatz in der Bilanz berück-
sich�gt.

Beschreibung der Datenqualität mi�el

Prozentsatz der Emissionen mit
lieferantenspezifischen Emissionsfaktoren

0 %
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Scope 3.7 Ak�vitätsdaten (primär):

Die Daten wurden mit Hilfe eines
Personalfragebogens von allen
Beschä�igten ermi�elt.

Emissionsfaktoren (sekundär):

Die Emissionsfaktoren für die Kra�-
stoffe wurden ohne vorgelagerte Wert-
schöpfungske�e aus der Datenbank
GEMIS 5.0 entnommen.

In der Berechnung wurden verschie-
dene Verkehrsmi�el und deren Ver-
brauch, die Häufigkeit der Fahrten so-
wie die En�ernung zwischen Wohnort
und Arbeitsstä�e berücksich�gt. Aus
den Werten wurde schließlich der
benö�gte Kra�stoffverbrauch für das
Bilanzierungsjahr ermi�elt und mit den
Emissionsfaktoren mul�pliziert.

Beschreibung der Datenqualität hoch

Prozentsatz der Emissionen mit
lieferantenspezifischen Emissionsfaktoren

83,2 %

6 Intensitätskennzahl
Um eine bessere Vergleichbarkeit des Corporate Carbon Footprints in Bezug auf die Produk�ons-
leistung zu erhalten, wurde die Intensitätskennzahl definiert. Sie setzt sich aus dem folgenden
Quo�enten zusammen:

Intensitätskennzahl =

Emissionen aus Scope 1, 2 und 3
Anzahl der produzierten Teile

Obwohl sich der absolute Treibhausgasaus-
stoß im Vergleich zum Vorjahr um 663,5
tCO2e reduziert hat, ist die Intensitätskenn-
zahl seit dem Basisjahr 2020 um 5,9 % ange-
s�egen. Daraus resul�ert eine gesteigerte
Emissionsbelastung von 12,35 gCO2e für ein
produziertes Teil. Der erneute Ans�eg der In-
tensitätskennzahl hängt mit zwei wesentli-
chen Gründen zusammen. Im Jahr 2022 wur-
de der Bestand des Rohmaterials erhöht,
was sich mit knapp 75 tCO2e auf die Treib-
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hausgasbilanz auswirkt. Diese Maßnahme wurde getroffen, um einer Materialknappheit vorzu-
beugen. Zusätzlich hat sich der Produktmix hin zu höherwer�gen Materialien wie Kupfer entwi-
ckelt, die einen größeren THG-Ausstoß verursachen.

7 Treibhausgas-Reduktionsziel
Im Jahr 2020 stößt Dietz für die Produk�on von einem Teil 11,66 g Treibhausgase aus. Bis zum
Jahr 2025 soll dieser Wert um ein Fün�el verringert werden. Das Treibhausgas-Reduk�onsziel
wird somit folgendermaßen definiert:

Die Dietz GmbH setzt sich bis 2025 das Ziel, den CO2e-Ausstoß pro produziertem Teil um 20 %
von 11,66 gCO2e auf 9,33 gCO2e zu verringern. Dazu werden die Lieferanten aufgefordert tat-
sächliche Emissionsdaten zur Verfügung zu stellen. Zudem sollen die Transportemissionen redu-
ziert werden. Es wird ste�g an einer Verfeinerung der CO2-Bilanz gearbeitet, um den Detailgrad
der Emissionswerte zu verbessern.

Im Jahr 2022 ist die Intensitätskennzahl um 3,3 % auf 12,35 gCO2e leicht anges�egen.

Veröffentlicht am: 01.06.2023
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